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Informationsblatt:  
Auszeichnung als MINIPHÄNOMENTA-Schule 
 

 
Wie ist es Ihnen mit dem Nachbau der Stationen 
ergangen? Konnten Sie die Stationen und das Konzept 
des selbstgesteuerten, forschenden Lernens auch 
langfristig in Ihren Schulalltag integrieren? - Berichten 
Sie uns von Ihren Erlebnissen mit der 
MINIPHÄNOMENTA in Bayern!  

 

 Wofür genau steht die Auszeichnung „MINIPHÄNOMENTA-Schule“? 

Mit der Auszeichnung möchten wir Ihre Arbeit und Ihr Engagement rund um die MINIPHÄNOMENTA 
und MINT-Themen würdigen und die nachhaltige und langfristige Umsetzung der 
MINIPHÄNOMENTA nach dem Ansatz des selbstgesteuerten Lernens fördern. 
 

 Was ist dafür zu tun? 

Erstellen Sie für Ihre Bewerbung eine Präsentation, die anschaulich zeigt, wie Sie die 
Experimentierstationen langfristig im Schulalltag verankert haben und den Ansatz des 
selbstgesteuerten, forschenden Lernens weiterhin umsetzen.  
Am Tag der Jury-Sitzung erhalten Sie 15 Minuten Zeit, diesen Inhalt über ein Videokonferenztool zu 
präsentieren und treten selbst mit der Jury in Austausch.  
 

 Wie ist der Ablauf? 

1. Anmeldung zur Auszeichnung:  
Die unverbindliche Anmeldung zum Prozess der Auszeichnung ist bis zum 28. Juni 2024 
möglich. Nach Anmeldung erhalten Sie innerhalb weniger Tage unseren Leitfaden, der den Weg 
zur Auszeichnung und die Bewertungskriterien detailliert schildert.  
 

2. Erstellung der Präsentation:  
Anhand der Bewertungskriterien kann mit der Erstellung einer Präsentation begonnen werden. 
Dafür haben Sie Zeit bis zur Jury-Sitzung im September. Allerdings brauchen wir von Ihnen eine 
Zusage für Ihre Teilnahme an dieser, um die Sitzungen planen zu können. Die endgültige 
Zusage zur Teilnahme an der Jury-Sitzung muss bis 19. Juli 2024 erfolgen.  
 

3. Bewertung durch Jury:  
Die Präsentation wird im Rahmen eines digitalen Termins in der 1. Septemberwoche einer 
unabhängige Jury aus Projektbeteiligten und Bildungsexpert*innen vorgestellt. Sie haben hier 
einen fest zugeteilten Zeitslot von ca. 30 Minuten, in dem Sie allein den Jury-Mitgliedern Ihre 
Präsentation vorstellen und Fragen beantworten. Die Jury-Mitglieder wählen nach Vorstellung 
aller Präsentationen die Schulen aus, die ausgezeichnet werden und den Titel 
„MINIPHÄNOMENTA-Schule“ erhalten. 
 

4. Auszeichnung / Rezertifizierung:  
Die neuausgezeichneten Schulen werden im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung an der 
eigenen Schule geehrt und zur „MINIPHÄNOMENTA-Schule“ gekürt (voraussichtlich 
November/Dezember 2024).   
Schulen, die sich als „MINIPHÄNOMENTA-Schulen“ rezertifizieren lassen, bekommen Besuch 
von unseren MINI-Botschaftern, die Ihnen persönlich Ihre neue Plakette überreichen.  
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 Wie wird bewertet? 

Anhand folgender acht Bewertungskriterien wird die unabhängige Jury Ihre Präsentation 
bewerten.  

1. Die Präsentation: Qualität und Vollständigkeit 
2. Die Zusammenarbeit: Das gemeinsame Engagement von Eltern und Lehrkräften als 

wichtiger Bestandteil des Projekts wurde erkannt und umgesetzt. 
3. Der Stationen-Nachbau: Qualität der nachgebauten Stationen und Organisation  
4. Der Lernansatz: Die Ansätze des selbstgesteuerten und interaktiven Lernens weiterhin 

umgesetzt. 
5. Die Nachhaltigkeit: Die nachgebauten Stationen wurden dauerhaft in den Schulalltag 

integriert 
6. Die Außenwirkung: Die Umsetzung der MINIPHÄNOMENTA an der Schule wird nach außen 

hin sichtbar gemacht. 
7. Die reflexive Qualität: Die MINIPHÄNOMENTA und ihr Konzept haben Einfluss auf den 

Schulalltag und das Unterrichtsgeschehen. 
8. Der Austausch bzw. die Einbeziehung weiterer Partner: Regionale Partner*innen werden in 

den Schulalltag eingebunden. 
 

Zur besseren Verständlichkeit sind die Kriterien im Leitfaden zusätzlich durch Fragen ergänzt. 
Wichtig: Es müssen nicht alle Bewertungskriterien vollständig erfüllt sein, um eine Auszeichnung zu 
erhalten. Worauf wir besonders wert legen, führen wir im Leitfaden näher aus.  
 

 Warum sollten Sie mit Ihrer Schule mitmachen? – Drei gute Gründe 

▪ Ein ‚ausgezeichnetes’ Profil: Die Auszeichnung bietet Ihnen die Möglichkeit, das Profil Ihrer 
Schule im Bereich Technik und Naturwissenschaft zu erweitern. Ihre Schule wird in direktem 
Zusammenhang zu einem wissenschaftlich erprobten und deutschlandweit sehr erfolgreichen 
Projekt stehen. 

▪ Öffentliche Aufmerksamkeit: Die Auszeichnung verstärkt die positive Wahrnehmung Ihrer 
Schule in der Öffentlichkeit und steht für besonderes Engagement. 

▪ Für die Zukunft: Durch den langfristigen Einsatz der Experimentierstationen kann die 
MINIPHÄNOMENTA mit ihren naturwissenschaftlich-technischen Phänomenen und dem 
Ansatz des selbstgesteuerten, forschenden Lernens weiteren Schülergenerationen zugänglich 
gemacht werden. 

 

 Was bekommen wir als ausgezeichnete Schule? 

Alle ausgezeichneten Schulen bekommen eine Plakette und Urkunde und das Logo 
„MINIPHÄNOMENTA-Schule“ zur Verwendung auf Homepage oder Briefpapier. 
Neuausgezeichnete Schulen bekommen zusätzlich einen Geldpreis. 
 

 Haben Sie weitere Fragen?  
Dann stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
Technik – Zukunft in Bayern  
Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V.  
 

Eva Hinterhuber  
Tel. 089 44108 148                           
E-Mail eva.hinterhuber@bbw.de  
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